
  
 

 
Haltung des Forstvereins gegenüber der Initiative "Rettet den 
Schweizer Wald" 
 
Die 116 stimmberechtigten Teilnehmenden der JV haben sich mit der am 7. April 2004 von 
Franz Weber bzw. der Helvetia Nostra lancierten Initiative befasst.  
 
Fünf Mitglieder des Forstvereins verlangten statutengemäss, dass an der 
Mitgliederversammlung über Folgendes abgestimmt wird: 
A die Unterstützung der Initiative durch den SFV. 
B Im Falle der Zustimmung zur Unterstützung, den aktiven Einsatz des SFV bei der 
Unterschriftensammlung. 
Die Initiative sei eine ungewohnte aber willkommene Gelegenheit, sich für das Wohl des 
Schweizer Waldes in der Öffentlichkeit einzusetzen.  
 
Nach ausführlicher und sachlicher Diskussion mit je deutlicher Mehrheit wurde der Antrag A 
gutgeheissen und Antrag B abgelehnt. Damit begrüsst der Forstverein grundsätzlich das 
Zustandekommen der Initiative, ohne sich aber aktiv dafür einzusetzen.  
 
Die politische Diskussion steht mit dem Waldprogramm und der angekündigten Teilrevision 
des Waldgesetzes erst am Anfang. Die bisherigen Diskussionen zeigen, dass Unsicherheiten 
und auch Ängste bezüglich der Entwicklung der Waldwirtschaft und der Stossrichtung des 
Waldprogramms Schweiz vorhanden sind. Falls - wie die Initianten befürchten - politische 
Angriffe auf den  
Waldschutz und gegen eine multifunktionale, naturnahe Waldbewirtschaftung stattfinden, 
kann die Initiative eine Gegenkraft darstellen. Viele Mitglieder sind allerdings nicht glücklich 
mit der populistischen Aufmachung der Initiative (siehe www.ffw.ch) und der Formulierung 
des Verfassungstextes im Detail. Der vorgeschlagene Verfassungstext zielt auf eine bessere 
Verankerung einer nachhaltigen, multifunktionalen Waldbewirtschaftung. Er enthält 
allerdings auch Formulierungen, die diskutabel sind und eigentlich nicht in die Verfassung 
gehören. Der Vorstand kann sich deshalb einen Gegenentwurf vorstellen. Es ist auch möglich, 
dass die Initiative zurückgezogen werden kann, falls sich die Bedenken der Initianten nicht 
bestätigen und die wesentlichen Anliegen mit der Wald-Gesetzesrevision verwirklicht werden 
können. 
 
Der Forstverein wird die Umsetzung des Waldprogramms Schweiz weiterhin unterstützen und 
sich für vertiefte fachliche und politische Diskussionen einsetzen. 
 
Die Sammelfrist für die Initiative läuft bis 27. Oktober 2005. Der Initiativtext sowie 
Unterschriftenlisten sind beim Bund unter  
www.admin.ch (Volksinitiativen) erhältlich. 
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